
Regulierung des Uhrwerks
*hre 6hr wurde in unserer 8erkstatt genau einreguliert. . ransport
 .eereshÚhe und geogra� 
phische #reite des AuGhÊngungsorts kÚnnen Kedoch zu einer WerÊnderten Schwingungsdauer 
des 1endels .àhren. %eshalb werden Sie *hre 6hr aller 7oraussicht nach neu einregulieren 
màssen.
Gehen Sie dazu bitte Golgenderma�en Wor�
Achtung!
6m die 1endelGeder nicht zu Werdrehen
 màssen Sie den 1endelstab wÊhrend des Regulierens 
mit einer Hand Gesthalten.
%rehen Sie dann die Reguliermutter am unteren &nde des 1endels bei 7organg nach links
 bzw. 
bei /achgang nach rechts.
/ach #eobachtung des Ganges àber mehrere 5age hinweg kann erneut nachreguliert werden.

Wartung
8ie Kedes andere *nstrument dieser Art Werlangt auch *hr Regulator pnegliche #ehandlung 
und ein gewisses .a� an 8artung. Wir empfehlen, das Gehäuse nach Möglichkeit stets 
geschlossen zu halten, damit sich kein Staub im Werk absetzen kann. Spätestens nach zehn 
Jahren sollte das Uhrwerk von einer qualifizierten Uhrmacherwerkstatt gereinigt und neu 
geölt werden. 
So bleibt Ihre Pendeluhr viele Jahrzehnte lang ein verlässlicher Begleiter – und ein 
wertvolles Stück Uhrmacherkunst, das mit Stolz an kommende Generationen weitergegeben 
werden kann. 

Bei einem notwendigen Transport, bitte unbedingt beachten 
1. %as Gewicht darG erst entnommen werden
 wenn es komplett abgelauGen ist.
2. ;uerst das Gewicht
 dann das 6hrwerk entnehmen. Anschlie�end das 1endel und die Skala. 
'àr den 5ransport ist das 6hrwerk am #esten geschàtzt
 wenn Sie es wieder in das GehÊuse 
einsetzen. 6m die GehÊuseràckwand Wor eWentuellen SchÊden zu bewahren sichern Sie 
bitte die Seilrolle 	z.#. mit SchaumstoGG umwickeln
. Gewicht
 1endel und Skala bitte separat 
Werpacken.

Technische Beschreibung
Classica 60 M
t Sattler ,aliber 1����4
t WochenlÊuGer
t 2 Kugellager
 � Steinlager
t Gewicht ��� g an loser Rolle
t Ruhende Graham Ankerhemmung mit Hartmetallpaletten 
t Holzpendelstab
t 5.6�� Halbschwingungen pro Stunde

METRICA II
TISCHUHR MIT DATUMS- UND 

GANGRESERVEANZEIGE

TABLE CLOCK WITH DATE AND 
UP-AND-DOWN INDICATION



Ausrichten des Gehäuses
Richten Sie das GehÊuse senkrecht aus
 d.h. die 1endelspitze zeigt eYakt auG die .itte der 
1endelskala. Sollte die 1endelspitze nicht eYakt auG die .itte der 1endelskala zeigen
 
màssen das 1endel und die Skala nochmals entnommen werden. -Úsen Sie die untere 
Schraube leicht und richten Sie das GehÊuse in der entsprechenden Richtung nach. /un 
bitte wieder die Schraube anziehen und sowohl die Skala als auch das 1endel analog der 
obigen #eschreibung montieren. %ie 1endelspitze sollte Ketzt auG die .itte der Skala zeigen.

Uhrwerkeinbau
Setzen Sie das 6hrwerk auG die Wier 1Geiler auG
 
dràcken Sie es nach hinten und schieben Sie 
es nach unten. %abei ist darauG zu achten
 dass 
der AntriebsstiGt Gàr das 1endel in den Schlitz 
	siehe Abb. Seite �
 auG dem 1endelstab 
einrastet.

HÊngen Sie dann
 ohne die %armsaite zu 
knicken
 das Gewicht in den #àgel der Seilrolle 
ein.

In Gang setzen der Uhr
;iehen Sie die 6hr mit der ,urbel eine 6mdrehung nach rechts auG.
-enken Sie das 1endel Worsichtig aus und lassen Sie es dann los.
Sollte das 5icken der 6hr ungleichmÊ�ig erGolgen
 màssen Sie dies durch geringGàgiges 
%rehen der RÊndelschrauben an der Ankergabel
 die sich unten an der Ràckseite des 
6hrwerks bemnden
 korrigieren.

Achtung!
Für eine einwandfreie Funktion:
8enn das Gewicht in die Seilrolle neu eingehÊngt wurde
 lassen Sie die 6hr bitte ablauGen 
bis das Gewicht ganz am #oden ist. 
/ur Won dieser 1osition aus sollten Sie das Gewicht zum ersten .al ganz auGziehen. %anach 
ziehen Sie die 6hr auG beWor das Gewicht den GehÊuseboden erreicht.

Einstellen der Uhrzeit
;um &instellen der 6hrzeit kann der .inutenzeiger Wor� und ràckwÊrts bewegt werden.

Das Aufstellen der Uhr
Wählen Sie zum Aufstellen Ihrer Uhr eine vor direkter Sonneneinstrahlung geschützte Stelle. 
Packen Sie die Uhr bitte vorsichtig aus (das Packmaterial für eventuelle Transporte der Uhr 
aufheben) und stellen Sie diese an ihren Platz. Um die polierten Oberflächen Ihrer Uhr zu 
schonen, bedienen und bewegen sie die Uhr bitte nur mit den beigelegten Handschuhen.

Inbetriebnahme der Uhr
Öffnen sie die vordere Türe, gleichzeitig öffnet sich auch das Fach für den Schlüssel im 
Deckel der Uhr. Stecken Sie den Schlüssel auf das Aufzugsvierkant im Zifferblatt und ziehen 
Sie die Uhr vorsichtig gegen den Uhrzeigersinn bis zum spürbaren Widerstand auf. Der Zeiger 
der Gangreserve zeigt dann auf den 15. Tag.

Einstellen der Uhrzeit
Zum Einstellen der Uhrzeit darf der Minutenzeiger nur vorwärts bewegt werden. 

Einstellen des Datums
Die Datumsanzeige kann schrittweise, über den Zeiger, nur vorwärts im Uhrzeigersinn verstellt 
werden. Die Uhr sollte so eingestellt werden, dass die Datumsanzeige immer in der Nacht 
weiter schaltet.
Achtung: Um Beschädigungen vorzubeugen darf die manuelle Datumsverstellung nicht 
in der Zeit von 2200 bis 200 Uhr betätigt werden.

Regulieren des Uhrwerks
Ihre Uhr wurde in unseren Werkstätten genau einreguliert. Sollte das Uhrwerk dennoch 
im Laufe einer Woche größere Gangabweichungen aufweisen, wenden Sie sich bitte an 
Ihr Uhrenfachgeschäft. Dort wird man Ihre Uhr mit der nötigen Sorgfalt nachregulieren.

Pflegehinweis
Bitte lassen Sie das Gehäuse Ihrer Metrica II nicht über einen längeren Zeitraum geöffnet 
stehen, somit verhindern Sie, dass sich vermehrt Staub im Uhrwerk absetzt. 
Um das Gehäuse Ihrer Tischuhr von Staub zu befreien empfehlen wir Ihnen die Verwendung 
eines sauberen Baumwolltuchs. Hartnäckige Verschmutzungen können auch mit einem 
feuchten Fensterleder entfernt werden. 
Bitte verwenden Sie keine Reinigungsflüssigkeiten, diese könnten eventuell die empfindliche 
Lackierung angreifen.

Technische Beschreibung
Sattler Kal. 1385
• Sattler 15-Tage Federzugwerk mit Stahlseil und Schnecke
• Schweizer Echappement mit 11 Rubinen
• 12 Präzisionskugellager
• Anzeige des Datums
• Gangreserve- und Datumsanzeige



Das Aufhängen der Uhr 
Achtung!
Achten Sie darauf, dass die Türe nur einen begrenzten Öffnungswinkel von ca. 120°
hat. Wird dies nicht beachtet, könnte das Gehäuse Schaden nehmen! 
8Êhlen Sie zum AuGhÊngen *hrer 6hr eine Wor direkter Sonneneinstrahlung geschàtzte Stelle 
an einer stabilen 8and und bringen Sie den mitgelieGerten %àbel mit Schraube an
 
. erwenden Sie bitte keinesGalls einen Haken. 1acken Sie die 6hr bitte Worsichtig aus 	das 
1ackmaterial Gàr eWentuelle 5ransporte der 6hr auGheben
 und hÊngen Sie diese an ihren 
1latz. 
%ie GehÊusetàre der $lassica �� . WerGàgt àber einen .agnetWerschluss
 daher muss das 
GehÊuse an einer zweiten Stelle am .auerwerk beGestigt werden. Richten Sie das GehÊuse 
mit einer 8asserwaage aus und markieren Sie die zweite #eGestigungsposition durch das 
-angloch unten in der GehÊuseràckwand. /un muss die 6hr wieder Won der 8and genommen 
werden. %er beiliegende kleinere %àbel 	� mm
 Gàr die untere #eGestigung muss Ketzt im 
.auerwerk an der markierten Stelle angebracht werden. *m Anschluss daran hÊngen Sie 
das GehÊuse bitte wieder auG und richten es aus. 

Achtung!
Um Beschädigungen des Gehäusebodens zu vermeiden legen Sie bitte den Schutz-
karton, bündig bis zur Gehäuserückwand auf den Gehäuseboden. Der Schutzkarton 
sollte erst nach Abschluss der kompletten Montage wieder aus dem Gehäuse 
entnommen werden.
'iYieren Sie nun das GehÊuse durch das untere -angloch hindurch mit der 'lachkopGschraube 
mit #eilagscheibe und stecken Sie im Anschluss die 1endelskala im GehÊuse auG.

Herausnehmen des Uhrwerks
%as 6hrwerk muss herausgenommen werden
 um spÊter das 1endel einzusetzen.

;iehen Sie die #lattGeder
 die sich auG HÚhe der ;iGGer x�j hinter dem ;iGGerblatt bemndet nach 
Worne und schieben Sie das 6hrwerk bis zum Anschlag nach oben. Heben Sie dann das 
6hrwerk nach Worne aus dem GehÊuse und legen Sie es auG einem glatten
 Gesten 
6ntergrund mit dem ;iGGerblatt nach unten Worsichtig ab.

Einhängen des Pendels
HÊngen Sie das 1endel Worsichtig
 ohne die 
1endelGeder zu knicken
 in diese ein.

Schlitz 
für Antriebsstift

Where to place the clock
Choose for your clock a place without direct insolation. Please unpack the clock 
carefully (keep the packing material for possible transports of the clock) and put it on its 
predetermined place.

To protect the polished surface of your clock, operate and move the clock please only with the 
enclosed gloves.

How to set the clock in motion
Open the front door, simultaneously also the cover of the key compartment in the case top 
opens and attach the key on the winding square in the dial. Wind up the clock carefully 
counter clockwise to the stop, until the up-and-down hand points to the 15th day.

How to set the time
In order to set the time the minute hand can only be turned forwards. 

How to set the calendar
The date hand can also only be turned forwards, clockwise. The clock should be set so that 
the date display always changes during the night.
Caution: To prevent damage, the manual adjustment of the date should not be operated 
during the period from 10pm to 2am.

How to adjust the clockwork
Your clock has been exactly adjusted in our workshop. Should you however notice a great 
deviation of your clock in the course of one week, please consult your clockmaker. He will then 
readjust your clock with the necessary care.

Care instructions
Please do not keep the case of your Metrica II open for a long period of time in order to 
prevent dust from depositing on the clockwork.To remove dust from the case of your table 
clock, we recommend using a clean cotton cloth. Persistent dirt can also be removed with a 
damp chamois leather.Please do not use any cleaning liquids, these could possibly attack the 
sensitive varnish.

Technical description
Sattler Cal. 1385

• Sattler 15 days movement, mainspring with steel cable and fusee
• Swiss escapement with 11 jewels
• 12 precision ball bearings
• indication of date
• up-and-down indication
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